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Auch in diesem Jahr findet wieder der weihnachtliche Dorf-
markt in Wohra statt, der bereits seit einigen Jahren fester Be-
standteil im Veranstaltungskalender der Gemeinde Wohratal
ist.

Zahlreiche Vereine und Institutionen aus Wohra haben sich
diesmal wieder bereit erklärt, am weihnachtlichen Dorfmarkt
mitzuhelfen und mitzuwirken. Allein diese Zusammenarbeit er-
möglicht die Durchführung einer solchen Veranstaltung.

Ob man nun bei Glühwein und Bratwurst, Kaffee und Kuchen,

Punsch und Waffeln gemütlich zusammensitzt oder das Pro-
gramm aus Spiel, Tanz und Musik auf sich wirken lässt oder
noch nach kleinen Geschenken Ausschau hält oder einfach
kommt, um nette Leute zu treffen oder usw …für jeden, ob
Groß oder Klein, ob Jung oder Alt ist etwas dabei und man soll-
te nicht versäumen, ein paar Stunden die vorweihnachtliche
Atmosphäre zu genießen.

Also auf geht's zum weihnachtlichen Dorfmarkt nach Wohra
am Samstag, dem 02. Dezember ab 15.00 Uhr auf und in der
Hofreite in Wohra.

Wir im Wohratal
Dez. 2006   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*
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Winter-Check: 14,90 € *
Winterreifen ab 32,00 €

*zzgl. Material

Weihnachtlicher Dorfmarkt in Wohra
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Service Wohratal
1. Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.00 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

2. Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen
Sprechstunde im Ortsteil WOHRA
Donnerstag, 7. Dezember, Hofreite, von 18.00 bis 19.00 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HALSDORF  
Donnerstag, 14. Dezember, Treffpunkt,  von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil LANGENDORF
Donnerstag, 21. Dezember, Dorfscheune, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Mittwoch, 27. Dez., Feuerwehrgerätehaus,von 18.30 bis 19.30 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-11
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
HERTINGSHAUSEN: Rolf Waßmuth, Hugenottenstr. 35, Tel. 06453 / 1604

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Kunden dienst

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  
Ärztlicher Notdienst und Apothekendienst
Fr. 1.12. - So. 3.12.2006: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 /
371; Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
Fr. 8.12. - So. 10.12.2006: Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg,
Tel. 06425 / 922950;  Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270;
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 15.12. - So. 17.12.2006: Michael Schulzke, Rauschenberg, Tel.
06425 / 305; Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 22.12. - So. 24.12.2006: Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg,
Tel. 06425 / 922950;  Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421;
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Mo. 25.12. - Di. 26.12.2006: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel.
06696 / 371; Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270, Haina, Tel.
06456 / 409; Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
Fr. 29.12. - Sa. 30.12.2006: Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthau-
sen, Tel. 06425 / 921860; Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 /
91270; Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
So. 31.12. - Mo. 1.1.2007: Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 /
411; Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270; Apotheke im
Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038, Fax 96453 / 7038
(Anrufbeanworter, wird zwischen 8 und 18 Uhr mehrmals abgehört.)
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund um die Uhr unter
der Nummer 0172 / 6869115.
Beschwerdestelle Altenpflege:
Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119
Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und
in der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929
Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr



Tel. 06424 / 964020                                                       Wir im Wohratal                                                                  Seite 3 

Jahresrückblick
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
das Jahr 2006 geht langsam zu
Ende - Zeit also für einen Jah-
resrückblick.
Auch in diesem Jahr hatte die
Kinderbetreuung in unserer Ge-
meinde einen sehr hohen Stel-
lenwert. Gemeinsames Ziel
aller politisch Tätigen in unserer
Gemeinde ist es, ein möglichst
umfassendes und für die Eltern
bezahlbares Angebot in unse-
ren beiden Kindertagesstätten
"Die Arche" Wohra und "Die
Sonnenblume" Halsdorf anzu-
bieten.
Der Beschluss, die Landesmit-
tel aus dem sog. "Bambini-Pro-
gramm" von 100 Euro je Kind
im letzten (dritten) Kindergar-
tenjahr in vollständiger Höhe an
die Eltern weiterzugeben, war
ein richtiges Zeichen.
Wir stopfen also mit Teilbeträ-
gen aus dem o.g. Programm
bewusst keine Haushaltslöcher,
sondern wir investieren in
Wohratal in die Zukunft - und
die Zukunft liegt in den Händen
unserer Kinder.
Auch die Kindergartenbeförde-
rung ab Dezember ist weiterhin
mit einer Beteiligung der Ge-
meinde von 50% an den Beför-
derungskosten und Stellung
einer Aufsichtsperson durch
den Kindergarten sichergestellt.
Auch in diesem Jahr war die
Zusammenarbeit von Gemein-
de und den kirchlichen Trägern
wie man heute sagt "einfach
super!". Dafür an dieser Stelle
herzlichen Dank an alle Betei-

ligten. Investiert wird auch in
den Kindergarten Halsdorf. Das
Gebäude wird aufgestockt, um
dort - wie in Wohra auch - die
Betreuung von Kindern unter 3
Jahren zu ermöglichen. Die
Baumaßnahme führt zu einer
wesentlichen Verbesserung der
Raumsituation. Die Attraktivität
der Einrichtung steigt.
Möglich wird dies alles, weil es
viele Menschen in Wohratal
gibt, die sich ehrenamtlich für
unsere Kommune einsetzen. 
So erfolgt quasi fast die gesam-
te Aufstockung des Kindergar-
tens Halsdorf in Eigenleistung
durch die Bürger. Wände und
Decken werden in den Hallen
der Fa. Wohrataler Holzhaus
von Vätern selbst gezimmert.
Die Firma spendet zudem
20.000 Euro für die Auf-
stockung. Die Firmen Tauscher
und Gonder & Steller führen die
erforderlichen Installationsar-
beiten kostenfrei für den Kin-
dergarten durch. Die Firma
Fackiner stellt kostenlos das er-
forderliche Gerüst.
In allen Ortsteilen werden viele
Arbeiten in Eigenleistung aus-
geführt, die seitens der Ge-
meinde sonst nicht zu finanzie-
ren wären. Neben den Aktions-
tagen in Langendorf gibt es
diese nun auch in Wohra und
Hertingshausen.
In Halsdorf, Langendorf und
Hertingshausen leisten freiwilli-
ge Helferinnen und Helfer ko-
stenlos viele Stunden auf den
Friedhöfen.
Daneben sind es über hundert
Menschen in unserer Gemein-

de, die sich z.B. durch Mäh-
und Kehrarbeiten, Baum- und
Heckenschnitt, Bepflanzung
und Blumenpflege an öffentli-
chen Flächen für ihre Heimat
einsetzen.
"Wir sind Wohratal" habe ich im
letzten Jahr das bürgerliche En-
gagement in unserer Gemeinde
genannt. Dass dies mehr als
nur ein Spruch ist, haben Sie,
liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, in diesem Jahr wieder
bewiesen. Wenn viele mithel-
fen, dann kann man auch etwas
bewegen. Vielen Dank dafür
und weiter so!
Herzlich bedanken möchte ich
mich auch wieder bei allen Feu-
erwehrfrauen und -männern für
ihren freiwilligen Einsatz zum
Wohle der Wohrataler Bevölke-
rung.
Sehr erfreulich ist, dass wir in
diesem Jahr wieder einen aus
der Mitte aller Feuerwehrkame-
raden/Kameradinnen gewähl-
ten Gemeindebrandinspektor
und einen Vertreter haben.
Martin Denzel und Alexander
Bach haben diese sehr verant-
wortungsvollen Aufgaben über-
nommen. Danke auch noch
einmal an Klaus Koch, der sich
für die doch schon etwas länge-
re Übergangszeit bereit erklärt
hatte, die Aufgabe kommissa-
risch zu übernehmen und in
dieser Zeit viel für die Feuer-
wehr getan und erreicht hat. 
Gefördert wird in 2006 auch
wieder die Schaffung zusätzli-
cher Ausbildungsplätze, um so
jungen Menschen eine berufli-
che Perspektive geben zu kön-
nen. 
Größter Ausgabenschwerpunkt
des diesjährigen und auch des
kommenden Haushaltes ist die
Abwasserentsorgung. Die Un-
tersuchungen der Abwasser-
kanäle wurden fristgerecht
Ende 2005 abgeschlossen.
Die Untersuchungen wurden
ausgewertet und in einem er-
sten Prioritätenplan für die
Schadensklassen 0 und 1 (das
sind die Schäden, für die es re-
lativ kurze Sanierungsfristen
gibt) gefasst. Demnach erge-
ben sich gesetzlich vorge-
schriebene Sanierungskosten
von insgesamt 810.000 Euro in
den Schadensklassen 0 und 1!
Weiter muss der Bau des Re-
genüberlaufbeckens Wohra-
Nord (in Form eines Stauraum-

kanals) im nächsten Jahr erfol-
gen; voraussichtliche Gesamt-
kosten 900.000 Euro. Dies alles
dient letztlich dem Grundwas-
serschutz und somit der Qua-
litätssicherung unseres Trink-
wassers - gerade auch für die
kommenden Generationen!
In der Winterperiode 2006/2007
wird der Winterdienst für alle
Ortsteile durch unseren Bauhof
mit einem gemieteten Fahrzeug
der Marburger Entsorgungs-
GmbH, einer Tochtergesell-
schaft der Stadt Marburg,
durchgeführt. Für den Winter-
dienst gibt es einen verbindli-
chen Streuplan, der sich nach
den Prioritäten der Gefähr-
dungspotenziale der Gemein-
destraßen richtet. Auf entspre-
chende Anregung werden wir in
dieser Saison den Versuch star-
ten, in unproblematischen
Straßenbereichen (reine Anlie-
gerstraßen, gerade ebene
Strecken, keine Kreuzungsbe-
reiche) möglichst auf den Ein-
satz von Streusalz zu verzich-
ten. Hierzu sind wir auf Ihre Mit-
hilfe angewiesen. Haben Sie
Vorschläge, wo weniger oder
auch mehr Winterdienst erfor-
derlich ist, melden Sie sich ein-
fach in unserer Gemeindever-
waltung oder schicken Sie ein
e-mail an
winterdienst@wohratal.de.
Abschließend möchte ich mich
bei allen ehrenamtlich Tätigen
in den Vereinen, im gemeindli-
chen und sozialen Bereich, in
den Kirchen, bei den Mitarbei-
tern und ehrenamtlich Tätigen
in den Kindergärten und Schu-
len, bei den Helferinnen der Se-
niorenarbeit und bei den Leite-
rinnen der öffentlichen Büche-
reien in unserer Gemeinde für
die wiederum gute Zusammen-
arbeit in diesem Jahr herzlich
bedanken.
Vielen Dank auch an die
Wohrataler Gewerbebetriebe
und an die Gewerbegemein-
schaft Wohratal für die gute Zu-
sammenarbeit.
Zum Jahresende 2006 wün-
sche ich Ihnen allen besinnliche
Adventstage, ein friedvolles
und gesegnetes Weihnachts-
fest und für das Jahr 2007 Ge-
sundheit, Geduld und Zufrie-
denheit.
Wohratal, im November 2006
Ihr Bürgermeister Peter Hart-
mann
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Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen im Monat De-
zember
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils an
folgenden Tagen statt:
Donnerstag, 07. Dezember Hofreite Wohra von 18.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, 14. Dezember Treffpunkt Halsdorf, 18.30-19.30 Uhr
Donnerstag, 21. Dezember Dorfscheune Langendorf von 18.30 -
19.30 Uhr
Mittwoch, 27. Dezember Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen
von 18.30 -19.30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Sprechstunde in Wohra  aus termin-
lichen Gründen von 18.00 - 19.00 Uhr und die Sprechstunde Her-
tingshausen bereits am Mittwoch stattfindet!
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu be-
sprechen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erfor-
derliche Unterlagen mitgebracht werden können.



Mit dem 3:0 Heimsieg gegen SV
Mardorf endete am 12. November

die Vorrunde in der A-Liga Marburg.
Eine Überraschung ist, dass der Aufsteiger TSV Amöneburg
Herbstmeister wurde. Mit nur einem Punkt dahinter folgt der Ab-
steiger aus der Bezirksliga VFB Marburg II und mit zwei Punkten
hinter dem Erstplatzierten hat der SV Emsdorf gute Chancen, noch
einen Aufstiegsplatz zu erreichen. Der TSV Wohratal belegt mit 22
Punkten und einem Torverhältnis von 29:31 mit dem 10. Platz
einen Mittelplatz. In den folgenden 16 Spielen gibt es noch genug
Möglichkeiten, diesen Platz zu verbessern.
Das erste dieser folgenden Spiele endete am Vortage des Redak-
tionsschlusses (20.11.) mit einer 1:2 Heimniederlage gegen FV
Cölbe. Eine schwache Schiedsrichterleistung trug zu dieser ver-
meidbaren Niederlage bei. Die heimischen Zuschauer waren mit
seinen Entscheidungen nicht einverstanden. Es soll zu Beleidigun-
gen gegenüber dem Schiedsrichter insbesondere nach Spielende
gekommen sein. Dieses Verhalten kann nicht im Sinne des TSV
sein. Deshalb ein Appell an Trainer, Zuschauer, Vereinsfunktionä-
re, bleibt fair gegenüber dem Schiedsrichter, auch wenn ihr mit sei-
nen Entscheidungen nicht einverstanden seid.   Die 2. Mannschaft
verlor am 19. Nov. mit 1:3 gegen FV Cölbe. Danach ergab sich die
folgende Tabellensituation in der Reserverunde:

Fußballspiele im Mon. Dezember
Samstag, der 2. Dez., 14.30 Uhr:  JSG Gemünden/Wohratal -  JSG
Bromskirchen             Spielort: Gemünden   - B Jugend-
Sonntag, der 3. Dez., 12.45 Uhr: TSV Wohratal II  - SG Lahnfels II
14.30 Uhr:  TSV Wohratal     -   SG Lahnfels

Die Weihnachtsfeier der Fußballer des TSV Wohratal ist am
Samstag, d. 9. Dezember, ab 19.00 Uhr, im Wohrataler Bür-

gerhaus
Zur Feier sind alle Spieler, Senioren- u. Jugendtrainer, Betreuer,
Schiedsrichter, Vorstandsmitglieder, Mitglieder des Ältestenrates,
Helferinnen und Helfer,  Freunde u. Förderer und alle, die sich der
Fußballabteilung sowie den Mannschaften enger verbunden
fühlen, sowie die Ehefrauen, Freundinnen, Lebensgefährtinnen,
Lebensgefährten der genannten Personenkreise eingeladen.
Eine besondere persönliche Einladung ergeht nicht. Der TSV

Wohratal hofft, dass wieder viele mit den Fußballern feiern wollen.
Für Unterhaltung,  Essen u. Trinken ist wie immer bestens gesorgt. 

Würfelnachmittag u. -abend  "zwischen den Jahren"
am Donnerstag, d. 28. Dez., Beginn 15.00 Uhr, im "Treffpunkt"
Halsdorf
Dazu laden die Seniorenfußballer des TSV Wohratal ein. Neben
Schinken, rote Würste, Gebäck u. a. gibt es wieder zwei Schwein-
ehälften zu gewinnen. Es werden die Nachfolger der Gewinner des
letzten Jahres -Anita Homberger u. Herbert Schildwächter- ge-
sucht. Für die Kinder beginnt das Würfeln bereits um 15.00 Uhr.
Die Fußballer werden für die Kinder entsprechende Gewinne be-
sorgen.  

Die E-Jgd. des TSV Wohratal (Jahrg. 1996/1997)

In der 1. Kreisklasse führt die E-Jgd. klar die Tabelle an.
Gegen die SG Lahnfels II wurde mit 10:2, gegen die JSG Nieder-
klein mit 7:1, gegen VFB Wetter II mit 10:0, gegen Hessen Neu-
stadt mit 12:0 und gegen SG Rophe II mit 17:1 gewonnen. Sind die
Schützlinge von Till Kessler und Peter Schubert auf dem Weg zur
Kreismeisterschaft ?
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Vereine
aktiv...

Aktuelles vom TSV Wohratal -Fußballabteilung-

Foto: e-jugend.jpg: Unten v. li.n.re.: Marvin Fitzke, Fabian Staffel,
Jeremy Dingel, Jannik Schubert, Benjamin Hofman, Lukas Papen-
dorf; Oben v. li.n.re.: Jan Vaupel, Niklas Viereckl, Kevin Berghöfer,
Philip Nau, Philip Schubert, Axel Bubenheim
Die Trainer: Till Kessler (li.) u. Peter Schubert (re.)
Es fehlen: Christian Hegen u. Benjamin Bremeker 

Glühweinfest der Wohrataler-Adler
Das Glühwein-
fest des Ein-
tracht Frankfurt
F a n c l u b s
" W o h r a t a l e r
Adler" findet am
16.12.06 am
Dorfplatz Hals-
dorf ab ca. 10.00
Uhr statt. Neben
kühlen erfrischenden Getränken gibt es auch wieder heißen Glüh-
und Apfelwein sowie frische Bratwürstchen vom Holzkohlegrill.
Auf Euer kommen freut sich schon jetzt der EFC Wohrataler
Adler.

Wohratal im Internet
In der letzten Ausgabe der "WiWo" hatten wir bereits eine Viel-
zahl von Internetseiten aus der Gemeinde Wohratal aufgeführt.
Nachstehend finden Sie eine weitere Homepage aus der Rubrik
Firmen aus Wohratal im Internet:
www.little-memorys.de (personalisierte Geschenkartikel für Ge-
burt und Taufe)
Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle über-
nehmen wir keine Haftung für die Inhalte der o.g. Internetseiten.
Für den Inhalt der Seiten sind ausschließlich deren Betreiber ver-
antwortlich.
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Am 28.10.2006 veranstalteten
die Hessische Trachtenkapel-
le Wohratal und das Blasor-
chester des TSV Marburg-
Ockershausen, vor ca. 250
Zuschauern ein Konzert im
Bürgerhaus Wohratal.
Als Vorbereitung hatten die bei-
den Vereine ein Übungswo-
chenende im Kreisjugendheim
in Wolfshausen durchgeführt.
Als Seminarleiter konnte man
Freek Mestrini verpflichten.
Freek Mestrini war von 1973 bis
1994 bei dem Blasorchester
von Ernst Mosch als 1. Flügel-
hornist tätig und hat sich als
Komponist bereits einen
Namen gemacht.
Über das Ergebnis des
Übungswochenendes konnten
sich bereits 250 begeisterte Zu-
schauer bei dem anschließen-
den Konzert unter der Leitung
von Freek Mestrini, im Saal des
Universitätsmuseums in Mar-
burg erfreuen.
Um auch den Musikfreunden
aus Wohratal und Umgebung
Gelegenheit zu geben diesen
Ohrenschmaus zu erleben,
gaben die beiden Kapellen ein
weiteres Konzert im Bürger-
haus Wohratal.
Unter der Leitung der beiden
Dirigenten Kurt Rohde und
Peter Zulauf eröffneten die 45
Musiker das Konzert in
Wohratal mit dem tschechi-
schen Marsch "Castaldo". Nach
der böhmischen Polka "Cho-
dunska" und der besinnlichen
"Festtags Romanze" folgten die
"Amselpolka" und der Walzer
"Im Tannenwald". Mit dem
Stück "The best of Billy Vaug-

hn" zeigten die beiden Vereine,
dass sie auch den Big-Band-
Sound beherrschen. Auch der
deutsche Schlager wurde mit
dem Medley von Dieter Tho-
mas Kuhn berücksichtigt. Die
internationale Popmusik kam
auch nicht zu kurz. Das Medley
von Boney M. und der Welthit
von Whitney Housten "One Mo-
ment in Time" zählten zu den
Höhepunkten des Konzertes.
Bei dem "Bozener Bergsteiger
Marsch" bewiesen die Akteure
das sie nicht nur spielen son-
dern auch singen können. Nach
weiteren Märschen und Polkas
wollten sich die Musiker dann
mit dem Titel "Bis bald auf Wie-
derseh`n" von Ernst Mosch,
verabschieden. Das Publikum
ließ die Musiker jedoch nicht
ohne Zugabe davonkommen.
Mit der Polka "Böhmischer Dia-
mant" von Freek Mestrini be-
schlossen die Kapellen schließ-
lich das Konzert. Moderator
Berthold Kauffeld, der das Pu-
blikum während des Konzertes
mit Hintergrundinformation über
die einzelnen Stücke versorgte,
bedankte sich bei den Musikern
und allen Helfern und lud die
Zuschauer zu einem gemeinsa-
men Umtrunk ein.

Alles in
allem ein
gelunge-
n e r
A b e n d
der bei
den Zu-
schauern
große Begeisterung hervorrief.
Auch den Musikern der beiden

Vereine hat das Probewochen-
ende und die beiden Konzerte
soviel Spaß gemacht, dass es
mit Sicherheit in Zukunft weite-
re gemeinsame Konzerte
geben wird.

Herbstkonzert der Hessischen Trachtenkapelle Wohratal und
des Blasorchesters des TSV Marburg-Ockershausen

Herzliche Einladung des SPD-Ortsver-
eins Wohratal
Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Freundinnen sowie
allen uns wohlgesonnenen Wohrataler Bürger!
Die SPD-Wohratal möchte am 01. Dezember 2006 ihr erstes
Weinfest in Wohratal feiern. In gemütlicher Runde soll in diesem
Spätherbst auch der Wein als "Nektar der Götter" in Wohratal zu
seinen Ehren kommen.
Alle Mitglieder und Freunde unserer Partei und alle Weinliebhaber
in Wohratal sind deshalb zu unserem öffentlichen Weinfest am
01. Dezember 2006, ab 20.00 Uhr im Treffpunkt Halsdorf
eingeladen. Neben verschiedenen Rot- und Weißweinen sowie
verschiedene Sekte ist auch für das leibliche Wohl in Form fester
Nahrung gesorgt.
Im Rahmen dieses Weinfestes wollen wir auch das 60-jährige Be-
stehen der SPD im heutigen Wohratal mit einer Diashow und
einen Rückblick feiern.
Ihr SPD-Ortsverein Wohratal
NS: Biertrinker sind ebenfalls herzlich willkommen und können
ihrer Getränkevorliebe frönen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Gratulanten, Verwandten, Nachbarn
und Bekannten, die uns am Tag unserer goldenen
Hochzeit durch Glückwünsche, Blumen und Ge-
schenke viel Freude bereitet haben.

Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Meyer, dem
Männergesangverein Langendorf sowie unseren En-
keln für die feierliche Gestaltung des Festgottesdien-
stes. Weiterhin herzlichen Dank an den Frauenchor
Oberholzhausen für die schönen Liedvorträge.

Martha und Heinrich Schneider
Langendorf im Oktober 2006

Wasa-Stapelboxen
aus massiver Buche

TREND-Regalstudio
35037 Marburg

Biegenstr. 22, Tel. 6 23 23
www.trendregal.de

Der Grundblick-Verlag
wünscht allen Leserinnen und
Lesern sowie unseren Werbe-
partnern frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.             Die Herausgeber

Kleinanzeige:
Verkaufe: höhenverstellbaren
Laufstall auf Rollen (1x1 m) mit
Krabbeldecke „Bär“ von Sternta-
ler, 40 Euro; Tür-Klemmgitter, zur
Hälfte zu öffnen, 10 Euro; Autositz
für 3-6jährige, 5 Euro; Maxi-Cosi,
d-blau, 8 Euro; Heizstrahler für
den Wickeltisch, 5 Euro; Schau-
kelpferd aus „Omas Zeiten“, 8
Euro, Babybett aus „Omas Zei-
ten“, d-braun, m. Nestchen u.
Himmel, Matraze, 20 Euro; Spielt-
rapez, Massivholz, 5 Euro, Tel.
06453/ 6480170
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Beförderung der Kinder aus den Ortsteilen
Langendorf und Hertingshausen in die Kin-
dertagesstätte nach Wohra
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 24.10.2006 die
Weiterbeförderung der Kindergartenkinder aus den Ortsteilen Lan-
gendorf und Hertingshausen über den 10.12.2006 hinaus be-
schlossen.
Die Beförderung der Kindergartenkinder kann daher weiter über
den Linienverkehr des Regionalen Nahverkehrsverbandes mit
einer finanziellen Beteiligung seitens der Gemeinde Wohratal in
Höhe von 50% der Busfahrkosten (Busfahrkarten -> Tages-, Mo-
nats- oder Jahreskarte) erfolgen.
Für die Beförderung wird weiterhin eine Aufsichtsperson aus dem
Kindergarten gestellt. Dadurch wird die Kontinuität einer pädagogi-
schen Betreuung bereits während der Anfahrt zur Kindertagestätte
sichergestellt.

Erster Nachtragshaushalt 2006
Der erste Nachtragshaushaltsplan 2006 wurde in der Sitzung der
Gemeindevertretung am 28.11.2006 eingebracht.
Eckpunkte des Nachtrages:
· Der Verwaltungshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben ausge-
glichen.
· Die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushaltes belau-
fen sich auf 3.686.705 Euro. Das sind 16.943 Euro weniger als im
Ursprungshaushalt.
· Zur Erreichung der Pflichtzuführung wird es voraussichtlich erfor-
derlich, einen Betrag von 45.000 Euro aus dem Vermögenshaus-
halt in den Verwaltungshaushalt zuzuführen.
· Die Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushaltes belau-
fen sich auf 426.471 Euro. Das sind 20.391 Euro mehr als im Ur-
sprungshaushalt.
· Aufgrund der Baumaßnahmen "Aufstockung Kindergarten Hals-
dorf", der weiteren Abrechnung der Baumaßnahme "Hofreite
Wohra", den Ansparraten zum Investitionsfonds B (Bürgerhaus
Wohratal) und der erforderlichen Zuführung der Allg. Investitions-
zulage in den Verwaltungshaushalt kommt es zu einer Erhöhung
der Kreditaufnahme um 84.022 Euro (von 65.243 Euro auf 149.265
Euro).
Der Nachtragshaushalt 2006 ist insgesamt gezeichnet durch einen
weiteren kräftigen Rückgang bei den Einnahmen aus der Gewer-
besteuer. Bereits im Haushaltsjahr 2005 musste ein Rückgang von
431.750 Euro verzeichnet werden - in diesem Jahr sind es
nochmals minus 202.600 Euro.
Die Gesamteinnahmen aus der Gewerbesteuer betragen somit in
diesem Jahr noch 391.200 Euro. Im Jahr 2004 waren es
944.740,69 Euro; 2003 gar 1.071.499,71 Euro.
Eine Verbesserung in Höhe von rund 117.600 konnte bei den Ein-
nahmen aus dem Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer er-
zielt werden.
Trotz der schwierigen Randbedingungen ist es möglich, den Nach-
tragshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auszugleichen. Die
Nettokreditaufnahme in diesem Jahr (neue Kredite abzüglich Til-
gungen) beläuft sich daher nur auf vertretbare 8.665 Euro.

Änderung der Abfallsatzung der Gemeinde
Wohratal; Einsammlung des Sperrmülls
Bei den letzten Sperrmüllabfuhren wurde festgestellt, dass ver-
mehrt ganze Haushaltsauflösungen oder Entrümpelungen über die
Sperrmüllabfuhr entsorgt  werden.
So fielen bei der Abfuhr am 29.09.2006 allein bei zwei Haushalten
insgesamt 3.5 to Sperrmüll an.
Die Kosten der Sperrmüllabfuhr sind in den Restmüllkosten enthal-
ten. Die derzeitige Kalkulation der Gebühren geht allerdings nicht
von Größenordnungen wie oben beschrieben aus. Hier zahlt letzt-

lich die Allgemeinheit mit.
Die Gemeindevertretung hat daher in ihrer Sitzung am 28.11.2006
den Beschluss gefasst, komplette Haushaltsauflösungen und Ent-
rümpelungen nicht mehr über die allgemeine Sperrmüllabfuhr
durchführen zu lassen.
Ab 01.01.2007 können also nur noch  haushaltsübliche Mengen
über den Sperrmüll entsorgt werden. Totalentrümpelungen oder
Haushaltsauflösungen sind von der Sperrmüllabfuhr ausgeschlos-
sen und müssen vom Erzeuger in eigener Verantwortung ord-
nungsgemäß entsorgt oder der Verwertung zugeführt werden."

Letztes Kindergartenjahr wird beitragsfrei!
Das Land Hessen hat mit dem sog. "BAMBINI"-Programm (Be-
treuungsplätze ausbauen, Mittel bereitstellen, in Nachwuchs inve-
stieren) den Weg zu einem gebührenfreien letzten Kindergarten-
jahr frei gemacht. 
Zur Finanzierung sollen die Kommunen ab 01.01.2007 einen Be-
trag von 100 Euro pro Kind und Monat erhalten. 
Die für die o.g. Finanzierung erforderliche Rechtsverordnung des
Landes wurde noch nicht in Kraft gesetzt. Seitens des Sozialmini-
steriums wird allerdings angeraten, die erforderlichen Schritte be-
reits zum gegenwärtigen Zeitpunkt umzusetzen, um dann nach In-
krafttreten der Verordnung rückwirkend zum 01.01.2007 die Frei-
stellung durchführen zu können.
Die Inanspruchnahme der o.g. Fördermittel setzt zwei Eckdaten
voraus:
· Die Betreuungszeit muss mindestens 5 Stunden täglich betragen.
· Es muss eine gemeindeweite Gebührenfreistellung für das letzte
der Einschulung vorausgehende Jahr (12 Monate) geben.
Wie bereits oben erläutert, muss zum Erhalt der Förderung sicher
gestellt sein, dass die Betreuungszeit mindestens 5 Stunden täg-
lich beträgt. Dies bedeutet, dass über die darüber hinausgehende
Zeit auch im letzten der Einschulung vorausgehenden Jahr weiter-
hin eine Gebühr erhoben werden kann.
Die Träger der Einrichtungen sind hier in ihrer Entscheidungswahl
freigestellt. Im Landkreis wird sich nach den bisherigen Informatio-
nen eine unterschiedliche Umsetzung ergeben.
So werden Kommunen die Freistellung nur für 5 Stunden durch-
führen und den verbleibenden Restbetrag der Förderung zur allge-
meinen Deckung des Fehlbetrages im Bereich des Haushaltsbe-
reichs "Kindergärten" einsetzen.
In der Gemeinde Wohratal sind die Kirchengemeinden Wohra und
Halsdorf Träger der beiden Kindertagesstätten. Die Gemeinde
Wohratal beteiligt sich mit 80% am Defizit in beiden Einrichtungen.
In diesem Jahr sind dies rund 214.000 Euro, die aus der Gemein-
dekasse in die beiden Kindergärten fließen.
In Abstimmung zwischen der Gemeinde und den Kirchengemein-
den wurde nun einvernehmlich festgelegt, dass die durch das
BAMBINI-Programm bereitgestellten Mittel von 100 Euro monatlich
je Kind den Eltern auch vollständig als tatsächliche Entlastung zu-
fließen sollen.
Die Gemeindevertretung hat daher in ihrer Sitzung am 28.11.2006
beschlossen, die Eltern von Beiträgen für die Betreuung von 7.30 -
12.30 und 13.30 - 16.30 Uhr im letzten der Einschulung vorausge-
hendem Jahr (12 Monate) freizustellen. Beiträge für die darüber
hinausgehenden Betreuungszeiten, wie Früh- und Spätdienst, die
Mittagsbetreuung, sowie Getränke- und Spielegeld werden weiter-
hin erhoben.

W-DSL für Wohratal wird eingeführt!
Auf die bisherigen Berichte wird zunächst verwiesen.
Seitens der Stadtwerke Marburg ist die Verwirklichung von W-DSL
in Wohratal einen entscheidenden Schritt vorangekommen. Am
19.10.2006 wurde nach einem kurzen Testbetrieb die Versorgung
im Amöneburger Becken gestartet. Damit sind nun die Vorausset-
zungen durch die Stadtwerke Marburg geschaffen worden, dass
eine W-DSL Verbindung von Amöneburg nach Wohratal möglich
werden kann. Der Standort für die Empfangsstation in Wohratal (E-
Plus Turm in Wohra) ist ebenfalls sichergestellt.
Von zunächst 62 Interessenten haben wir hier zur Zeit 31 Ver-

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet



tragsabschlüsse vorliegen, zwei davon zählen aufgrund des ge-
wählten Tarifs doppelt, so dass wir die Zahl 33 erreichen. Insge-
samt werden 45 Vertragsabschlüsse benötigt.
Aufgrund der positiven Erfahrungen aus der Gemeinde Lohra und
des dort nach Inbetriebnahme erfolgten weiteren Zuwachses an
Nutzern hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung vom
28.11.2006 den nachfolgenden Beschluss gefasst:
"Die Gemeinde Wohratal übernimmt für die noch fehlenden Verträ-
ge eine Ausfall(Risiko)bürgschaft von je 900,00 Euro. Kommen bis
zum 01.01.2008 die noch fehlenden Vertragsabschlüsse zustande,
so fällt die Risikobürgschaft nicht an. Kommen bis zum 01.01.2008
weniger als  insgesamt 45 Verträge zustande, so wird die Risi-
kobürgschaft einmalig  fällig (je fehlenden Vertrag 900,00 Euro).
Die Beträge verstehen sich zzgl. gesetzlicher MWST. Zu den ge-
forderten 45 Verträgen werden alle Vertragsabschlüsse gezählt,
die W-DSL über den in Wohratal installierten Sender/Empfänger
beziehen."
Damit sind nun die fehlenden Voraussetzungen für die Verwirklich-
tung des Projektes geschaffen. Die Stadtwerke Marburg werden
nun schnellstmöglich mit der Umsetzung der Anbindungsarbeiten
beginnen. 
Alle Interessenten erhalten demnächst weitere Nachricht. 
Die DSL-lose Zeit in Wohratal neigt sich dem Ende!
Nachstehend finden Sie die aktuellen Preise für "W-DSL in
Wohratal":

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

RICHTLINIEN
für die Förderung von Ausbildungsplätzen 2006
1. Verwendungszweck
1.1 Zur Verbesserung der Ausbildungsmöglichkeiten junger Men-
schen gewährt der Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal Zu-
schüsse zu den Ausbildungskosten.
1.2 Die Förderung erstreckt sich nur auf Ausbildungsverträge mit
jungen Menschen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung als unver-
sorgte Ausbildungsstellenbewerber/innen gemeldet sind.
1.3 Die Förderung erstreckt sich nur auf durch das Berufsbil-
dungsgesetz anerkannte Ausbildungsberufe.
1.4 Förderungsberechtigt sind nur Ausbildungsverträge mit jungen
Menschen, die ihren Hauptwohnsitz zum Zeitpunkt des Vertrags-
abschlusses in der Gemeinde Wohratal haben.
2. Antragsberechtigung
2.1 Antragsberechtigt sind alle ausbildungsberechtigten Betriebe,
Praxen oder Büros. Körperschaften des öffentlichen Rechtes sind
nicht antragsberechtigt, mit Ausnahme der kreisangehörigen Städ-
te und Gemeinden.
2.2 Voraussetzung für die Förderung ist, dass es sich um einen
neuen oder zusätzlichen Ausbildungsplatz handelt (hierüber ist ein
Nachweis der zuständigen Kammer vorzulegen).
3. Förderungsbetrag
3.1 Die Zuschusshöhe beträgt je Ausbildungsjahr 1.280,00 € (mo-
natlich 106,67 €). Diese Summe teilt sich je zur Hälfte auf die Ge-
meinde Wohratal und den Landkreis Marburg-Biedenkopf auf (je-
weils 640,00 € jährlich).
4. Antragsverfahren
4.1 Die Anträge auf Bezuschussung im Rahmen dieser Förder-
richtlinien sind beim Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal
einzureichen.
4.2 Dem Antrag sind eine Kopie des Ausbildungsvertrages und
eine Erklärung beizufügen, dass einem jungen Menschen aus der
Gemeinde Wohratal ein neuer oder zusätzlicher Ausbildungsplatz
zur Verfügung gestellt wurde.
4.3 Die Erfüllung der weiteren Voraussetzungen prüft die Gemein-
de Wohratal selbständig über die Bundesagentur für Arbeit (jewei-
lige Agentur für Arbeit) bzw. die zuständige Kammer.
5. Auszahlung des Zuschusses
5.1  Der Zuschuss wird in drei Raten ausbezahlt.
5.2 Die erste Rate wird nach Ablauf von 6 Monaten ausbezahlt, die
beiden anderen zu Beginn des 2. bzw. 3. Ausbildungsjahres. Vor-
aussetzung dafür ist, dass dem Gemeindevorstand der Gemeinde
Wohratal jeweils das Fortbestehen des Ausbildungsverhältnisses
nachgewiesen wird.
6. Rückzahlung
6.1 Wird der Ausbildungsplatz unmittelbar mit anderen öffentlichen
Mitteln gefördert, so muss der gemeindliche Zuschuss ganz bzw.
in Höhe der aus anderen Mitteln geförderten Summe zurückge-
zahlt werden.
6.2 Der Zuschussempfänger / die Zuschussempfängerin ist ver-
pflichtet, dem Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal jede Än-
derung, die sich in dem geförderten Ausbildungsverhältnis ergeben
sollte, unverzüglich mitzuteilen.
6.3 Wird ein gefördertes Ausbildungsverhältnis während der ver-
traglich vereinbarten Ausbildungszeit abgebrochen bzw. gekündigt,
so muss der Zuschuss anteilig zurückgezahlt werden, wenn der
freigewordene Ausbildungsplatz nicht in angemessener Zeit neu
besetzt wird.
6.4 Die vorzeitige Beendigung der Ausbildung infolge vorgezoge-
ner Abschlussprüfung löst die unter Ziff. 6.3 angeführte Rückzah-
lungsverpflichtung nicht aus.
7. Schlussbestimmung
7.1 Ein Rechtsanspruch auf Zahlung eines Zuschusses nach die-
sen Richtlinien ist ausgeschlossen.
7.2 Zuschüsse können nur im Rahmen der für diesen Zweck zur
Verfügung gestellten Haushaltsmittel gewährt werden.
7.3 Diese Richtlinien treten am Tage nach ihrer Veröffentlichung in
Kraft.
7.4 Diese Richtlinien sind befristet. Sie gelten nur bei Lehrver-
tragsabschluss bis zum 31.12.2006.
35288 Wohratal, den 09. November 2006
gez. Peter Hartmann, Bürgermeister
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Am Martinstag erinnern
wir an den Heiligen
Martin von Tours. Er
wurde Anfang des vier-
ten Jahrhunderts gebo-
ren. Während seiner
Zeit als römischer Le-
gionär nahm er den
christlichen Glauben
an. Später wurde er
Mönch und im Jahre
371/372 n. Chr. Bischof
von Tours. Er verstarb
397 in Candes. Seine Berühmtheit verdankt er folgender Ge-
schichte:                                        
Es war in einer sehr kalten Nacht. Überall lag hoher Schnee und

Eiszapfen hingen
von den Bäumen.
Der römische Sol-
dat Martin ritt auf
seinem Pferd an
einen vor Kälte zit-
ternden Bettler
heran. Der arme
Mann saß im
Schnee und hatte
keine warme Klei-
dung. Der Bettler
sah zu Martin auf
und flehte um Hilfe.
Voll von Mitleid teil-

te Sankt Martin mit seinem Schwert seinen wärmenden Umhang.
Die eine Hälfte überließ Martin dem armen frierenden Mann und
rettete ihn damit vor dem Tod.
In den Ortsteilen Wohra, Halsdorf und Hertingshausen haben in
diesem Jahr auch wieder Sankt Martin-Laternenumzüge stattge-
funden. Die Kinder und Eltern der Kindertagesstätte Wohra feier-
ten ihr Laternenfest im Bürgerhaus Wohratal unter anderem mit
einem Schattenspiel der Sankt Martinsgeschichte. Die Kinderta-
gesstätte Halsdorf begab sich mit den Kindern und Eltern zu einem

Laterne-
numzug auf den alten Sportplatz. Dort wurde gegrillt und die Kin-
der verbrachten mit ihren Eltern eine schöne Zeit am Lagerfeuer.
In Hertingshausen versammelte sich Groß und Klein am Feuer-
wehrgerätehaus. Wie auch bei den anderen beiden Veranstaltun-
gen wurden viele schöne Laternenlieder gesungen. Der Abschluss
fand mit großen Leuchtfeuern auf dem Grillplatz statt.

WEIHNACHTSMARKT ROLLT DIE-
SES JAHR ZWEI TAGE LANG
DURCH DAS WOHRATAL
Traditionell veranstaltet der Stammtisch " Komm mach mit -
Tratsch Dich fit " kurz vor Weihnachten den rollenden Weih-
nachtsmarkt. In diesem Jahr rollt der mobile Weihnachtsmarkt
an zwei Tagen durch das Wohratal und nimmt hierbei folgende
Route:
Freitag, 22. Dezember 2006
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Langendorf - Dorfscheune
19.00 Uhr bis 21.30 Uhr  Halsdorf - Dorfplatz
Samstag, 23. Dezember 2006
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Wohra - Hofreite
19.00 Uhr bis 21.30 Uhr Hertingshausen - Hof Aillaud
In allen Orten
gleicher-
maßen wer-
den knusprige
Bratwürstchen
vom Holz-
kohlegrill
sowie heißer
Glühwein an-
geboten. Zu
weihnachtli-
chen musikali-
schen Klängen können sich die Besucher auf das Weihnachts-
fest einstimmen. Außerdem besteht wiederum die Möglichkeit,
die letzten "Last-Minute" Weihnachtsgeschenke einzukaufen.
Der mobile, weihnachtlich beleuchtete Weihnachtsmarkt wird wie
immer von Chef-Fahrer Hans Imhof gesteuert, der dafür sorgt,
dass die Besucher in jedem Ort ein pünktliches Eintreffen des
Weihnachtsmarktes erwarten können.
Die Stamm-
tischbrüder
würden sich
freuen, an
beiden
Tagen in
allen vier
Ortsteilen
zahlreiche
Besucher
begrüßen zu
dürfen.

Männergesangverein 1873 Halsdorf e.V.
Einladung  Die Jahreshauptversammlung des MGV Halsdorf
findet am Freitag, 29. Dezember 2006
im Vereinslokal "Zur Goldenen Aue" statt. Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung 2. Totenehrung
3. Jahresberichte 2006 a) Vorsitzender

b) Schriftführerin c) Kassenführer
d) Kassenprüfer e) Chorleiter

4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des gesamten Vorstandes     6. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Um zahlreiche Teilnahme
wird gebeten.
Wohratal-Halsdorf, den 10.11.2006, Mit freundlichem Sängergruß
Der Vorstand       (Werner Schollmeier)       Vorsitzender

Abholung wiederverwendbarer Güter in
Wohratal         Marburger Recycling Zentrum
Gebrauchtwarenkaufhaus - Dienstleistungsbetriebe
Die nächsten Abholungen von wiederverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat und Spielzeug, finden am Mittwoch,
den 06. Dezember 2006 und Mittwoch den 20. Dezember 2006
statt. Unter der Servicenummer 06421/8 73 33-0 sollten die Abho-
lungen möglichst frühzeitig, ca. zwei Wochen vor dem genannten
Termin, angemeldet werden. Unter dieser Servicenummer können
auch nähere Einzelheiten, insbesondere darüber, welche Güter
abgeholt werden können, erfragt werden. Die Abholungen wieder-
verwendbarer Güter erfolgen kostenlos.

Laternenfest in Wohra

Sankt Martins-Laternenumzüge in
Wohratal

Laternenfest in Halsdorf

Laternenfest in Hertingshausen
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Frau Schneider von der Volkshochschu-
le verabschiedet
Ein Schwerpunkt im Bil-
dungsangebot der Volks-
hochschule des Landkreises
Marburg-Biedenkopf ist die
Seniorenbildung. Sie richtet
sich an Erwachsene jenseits
der Fünfzig, die Lust am
Leben haben, offen für
Neues sind und geistig und
körperlich beweglich bleiben
wollen.
Umgesetzt wird dies durch
die kreisweiten Senioren-
Treffpunkte - in unserer Gemeinde der "Treffpunkt Wohratal" mit
regelmäßigen Bildungsangeboten.
Veranstaltungsorte in unserer Gemeinde sind das Bürgerhaus
Wohratal, die Hofreite Wohra, der Treffpunkt Halsdorf, die Dorf-
scheune Langendorf und das Feuerwehrgerätehaus Hertingshau-
sen. 
Hier treffen sich alle vier Wochen Interessierte aus allen Ortstei-
len der Gemeinde Wohratal, die jeweils mit dem Bus an den je-
weiligen Veranstaltungsort gebracht werden. Die Organisation der
Veranstaltungen vor Ort übernehmen ehrenamtliche Helferinnen
aus den jeweiligen Ortsteilen.
Jeder "Treffpunkt-Nachmittag" hat ein eigenes Thema z.B. aus
den Bereichen Kultur- und Geschichte, Musik, Gesundheits- und
Verbraucherfragen, Theater und Literatur sowie Reiseberichte
aus fernen oder nicht so fernen Ländern. Als Referentinnen und
Referenten stehen jeweils kompetente Fachleute zur Verfügung.
Auch ein gemeinsamer Grillnachmittag mit dem Bürgermeister
steht schon mal auf dem Programm.
Neben dem jeweiligen Vortrag bleibt genügend Zeit für den ge-
genseitigen Gedankenaustausch und das ungezwungene Ge-
spräch bei Kaffee und Kuchen.
Anlässlich der November-Veranstaltung des "Treffpunktes
Wohratal" in der Dorfscheune Langendorf bedankte sich Bürger-
meister Peter Hartmann im Namen aller "Treffpunkt -Besucherin-
nen und Besucher" bei Frau Heidemarie Schneider von der
Volkshochschule, die zum Jahresende in den Ruhestand geht,
für die jahrelange sehr gute und angenehme Zusammenarbeit. 

Fischers Kleine Kneipe (FKK) eröffnet!
Am Freitag, 03.11.2006, fand die of-
fizielle Eröffnung von Jürgen Fi-
schers kleiner Dorfschänke statt.
Der stolze Neukneipier spendierte
zur Einweihung neben 50 Liter Frei-
bier zur Stärkung noch belegte Bröt-
chen.
Sie finden Fischers Kleine Kneipe in
der Hohe Straße 1, also mitten in
der City von Halsdorf. Die Öffnungs-
zeiten sind: Freitag: 17.00 Uhr bis
02.00 Uhr, Samstag 15.00 Uhr bis
2.00 Uhr und Sonntag 16.00 Uhr bis
22.00 Uhr.

Ich mache Ihren Garten fit!
Objektpflege Frank Bender

Wir führen für Sie aus: Rasenpflege (Vertikulieren, Mähen etc.).
Rasen neu Aussaat. Baumfällarbeiten. Obstbaumschnitt. Hecken-
und Sträucherschnitt (Astwerk Entsorgung). Gartenzäune erstellen.
Böschungsbefestigung. Treppenanlagenbau. Pflaster und Plattenver-
legung. Trockenmauerbau. Winterdienst. Hausentrümpelung. Trans-
porte. Erdentsorgung. Materialbeschaffung. 
Friedhofsarbeiten: Grab-Jahrespflege.

Zuverlässig  und  fachkundig  zu  einem  fairen  Preis.
Frank Bender, Teichweg 16, 35091 Cölbe-Schönstadt
Tel. 06427-8544, mobil: 0173-6785360, Fax: 06427-8544

Objektbetreuung - Tiefbau!
Garten- und Landschaftsbau

Wir führen für Sie aus: Baggerarbeiten: Mit Bagger von 1,5 bis
12 Tonnen. Erdbewegungsarbeiten. Ausschachten von Baugruben.
Abdichten von feuchten Kellerwänden. Ausheben von Gräben.
Kanal- und Rohrleitungsbau. Anlegen von befahrbaren Wegen, Plät-
zen und Parkflächen. Hangbefestigung mit vorgefertigten Betontei-
len.
Friedhofsarbeiten: Grabaushebung und zumachen. Abbau von ab-
gelaufenen Grabstätten.

Zuverlässig  und  fachkundig  zu  einem  fairen  Preis.
Peter Bender, Wiesengrund 3, 35091 Cölbe-Schönstadt
Tel. 06427-8544, mobil: 0160-94637154, Fax: 06427-8544

Neue massive Sitzgarnitur auf dem
Grillplatz Hertingshausen
Rechtzeitig vor dem St. Martinsumzug und der anschließenden
Abschlussveranstaltung auf dem Grillplatz Hertingshausen wurde
am 08.11.2006 von Walter Boucsein und Alfred Hein eine neue
massive Sitzgarnitur auf dem Grillplatz Hertingshausen aufge-
stellt.
Bereits im Herbst 2005
wurde eine passende
Eiche aus dem Gemein-
dewald ausgesucht, die
dann im Frühling 2006
von Walter Boucsein ge-
fällt wurde. Die massi-
ven Bretter und Balken
wurden durch ein mobi-
les Sägewerk aus Seh-
len in ihre Grundformen
gebracht. Die Verla-
dung, Abfuhr, Aufschichtung und Trocknung der Bretter erledigte
Walter Boucsein zusammen mit seinen drei Söhnen Michell, Pas-
cal und Maurice.
Anschließend wurde eine Zeichnung mit Stückplan erstellt, nach
der dann der passende Zuschnitt der einzelnen Teile erfolgte.
Der Zusammenbau mit Verleimen der einzelnen Teile erfolgte zu-
sammen mit Marcel van der List. Die Schleif- und Streicharbeiten
an den fertigen Teilen führte Walter Boucsein dann wieder zu-
sammen mit seinen Söhnen durch. Entstanden ist eine wunder-
schöne massive Eichensitzgarnitur mit der Gravur "Hertingshau-
sen". Die Gemeinde Wohratal bedankt sich an dieser Stelle noch
einmal herzlich für das große Engagement aller Beteiligten.

Herbstfest Schützenverein Hertings-
hausen
Der Schützen-
verein Hertings-
hausen veran-
staltete vor
kurzem im voll-
besetzten Ver-
einsheim ein
Herbstfest. Für das leibliche Wohl war mit Schweinshaxen und
Sauerkraut, frischen Krakauern und kalten Getränken bestens
gesorgt. Der Harmonika-Club Mengsberg 2001 sorgte mit seinen

stimmungs-
vollen
Beiträgen
für einen
beschwing-
ten und
kurzweiligen
Abend. 

Jürgen Fischer hinter
dem Tresen

Bürgermeister Peter
Hartmann bedankt
sich bei Frau Heide-
marie Schneider
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Halsdorf: 20.00 1. Weinfest
der SPD Wohratal, SPD
WohratalTreffpunkt Halsdorf

Halsdorf: 20.00, JHV, FFW
Halsdorf, Treffpunkt Halsdorf
Wohra: 15.00, Weihnachtli-
cher Dorfmarkt, verschiedene
Vereine, Hofreite Wohra

Wohratal: 16.00, Start in das
Kirchenjahr, Kirchen Wohratal
und Ev. Gemeinschaft, BGH
Wohratal

Wohratal: 19.00, Weihnachts-
feier, TSV Wohratal, Bürger-
haus Wohratal

Langendorf: 17.00, Adventsin-
gen, MGV Langendorf, Kirche
Langendorf
Hertingshausen: 14.00, Weih-
nachtsfeier, Hugenottenverein
Hertingshausen, FWGH Her-
tingshausen

Halsdorf: 10.00, Glühweinfete
EFC Wohrataler Adler,

Dorfplatz Halsdorf
Wohra: 15.00, Weihnachtsfeier
Frohe Sänger Wohra, Hofreite

Hertingshausen: 13.00,Christ-
baumverkauf, Joachim und
Heinz Peter Boucsein, Her-
tingshausen, Hugenottenstr. 18
Halsdorf: 17.00, Adventskon-
zert 2006, Posaunenchor Hals-
dorf, Ev. Kirche Halsdorf

Langendorf/Halsdorf: 17.00,
Rollender Weihnachtsmarkt,
Stammtisch " Komm mach mit
- Tratsch Dich fit " , 17.00-
18.30 Uhr Langendorf: 19.00-
21.30 Uhr Halsdorf 

Wohra/Hertingsh.: 17.00, Rol-
lender Weihnachtsmarkt,
Stammtisch " Komm mach mit
- Tratsch Dich fit " , 17.00-
18.30 Uhr Wohra; 19.00-21.30
Uhr Hertingshausen

Wohra: 19.30, Haxenessen,
Trachtenkapelle Wohratal,
Hofreite Wohra

Halsdorf: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, MGV Halsdorf
Vereinslokal "Zur goldenen
Aue"

Veranstaltungs kalender
Fr 1.12.

Sa 2.12.

So 3.12.
Sa 16.12.

Sa 9.12.

So 17.12.

Fr 22.12.

Sa 23.12.

Do 28.12.

Do 28.12.

So 10.12.

Kirchspiel Wohra Dez. 2006
Datum Wohra Langendorf Hertingshausen
03. Dezember 16:00 Uhr - Start ins Kirchenjahr
(1. Advent)      Manfred Siebald im Bürgerhaus (s. Hinweisseite)
10. Dezember 10:30 Uhr 17:00 Uhr
(2. Advent) (gold. Hochzeit) (musikalischer Gottesdienst 

unter Mitwirkung von Chören und Musikanten 
aus dem Kirchspiel.Im Anschluss lädt der MGV-
Langendorf zum 80.Jubiläum zur 
gemeinsamen Adventsfeier in die Dorfscheune.

17. Dezember 10:30 Uhr 9:15 Uhr
(3. Advent) 
24. Dezember 18:00 Uhr 19:00 Uhr 17:00 Uhr
(für Kinder) mit Kinderkirchen, Posaunenchor und dem 

MGV-Langendorf 
(Christmette) 22:30 Uhr (Wöhl) 22:30 Uhr (Meyer)
25. Dezember A 10:00 Uhr
(1. Weihnachtstag)
26. Dezember A 10:30 Uhr A 9:15 Uhr
(2. Weihnachtstag)
31. Dezember Gang in die Stille in der Michaeliskirche
(Jahreswende) Einlass zwischen 17:00 Uhr - 18:30 Uhr

besinnlich, entspannt und gesegnet ins neue Jahr
01. Januar Gang in die Stille in der Kirche von Langendorf
(Neujahr) Einlass zwischen 17:00 Uhr - 18:30 Uhr

Kirchengemeinde Halsdorf Dez.
1. Advent, 3. Dezember: 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl im ev. Gemeindehaus. Parallel dazu Kindergottesdienst im
Kindergarten!
1. Advent, 3. Dezember: 16.00 Uhr (!!!): Gemeinsames Konzert
mit dem Kirchspiel Wohra und der Evangelischen Gemeinschaft
zum Beginn des Kirchenjahres im Bürgerhaus in Wohra. Es
kommt der bekannte Liedermacher und Sänger Manfred Siebald.
Eintritt frei.
Dienstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr: Adventsandacht im ev. Ge-
meindehaus
Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Taufe in der katholischen (!) Kirche in Halsdorf
Mittwoch, 13. Dezember, 14.30 Uhr: Adventsfeier vom Treff-
punkt Wohratal zusammen mit den Kirchspielen Halsdorf und
Wohra im Bürgerhaus Wohratal in Wohra
Mittwoch, 13. Dezember, 19.30 Uhr: Frauenadventsfeier mit der
Sprengelpfarrerin für Frauenarbeit Andrea Wöllenstein für das
ganze Kirchspiel im Dorfgemeinschaftshaus in Albshausen
Donnerstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr: Adventsandacht im ev.
Gemeindehaus
Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent, 10.00 Uhr: Gottesdienst im
ev. Gemeindehaus. Parallel dazu Kindergottesdienst im Kinder-
garten!
Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent, 17.00 Uhr: Adventskonzert
mit dem Posaunenchor, Männergesangverein und Frauenchor
Halsdorf und dem Gospelchor mit anschließendem Beisammen-
sein mit Glühwein, Grillwürstchen und Plätzchen im ev. Gemein-
dehaus
Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend, 16.45 Uhr: Gottesdienst
mit Krippenspiel, dem Männergesangverein und dem Posaunen-
chor Halsdorf im Bürgerhaus Wohratal in Wohra
Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend, 23.00 Uhr: Besinnliche
Christmette mit dem Gospelchor im ev. Gemeindehaus
Montag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag, 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl und anschließendem Umtrunk für alle Ge-
meindemitglieder im ev. Gemeindehaus in Halsdorf
Dienstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag, 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Sven Kepper im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 31. Dezember, Silvester, 18.00 Uhr: Jahresschlussan-
dacht im ev. Gemeindehaus mit der neuen Jahreslosung 2007 -
Gott spricht: "Siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es
auf, erkennt ihr's denn nicht?
Montag, 1. Januar 2007, Neujahr, 18.00 Uhr: Neujahrsandacht
im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 7. Januar 2007, 10.00 Uhr: Gottesdienst im ev. Ge-
meindehaus
Vorschau: Samstag, 13. Januar 2007, 9.30 Uhr: Frauenfrüh-
stück mit Doris Schulte im Bürgerhaus Wohratal (mit Kinderbe-

Treffpunkt Wohratal
Weihnachtsfeier am Mittwoch, 13. Dezember 2006
In diesem Jahr findet die Weihnachtsfeier des Treffpunktes
Wohratal zusammen mit Vertretern der Kirchengemeinden Wohra
und Halsdorf am  Mittwoch, den 13. Dezember, um 14.30 Uhr im
großen Saal des Bürgerhauses Wohratal statt.
Die Besucher erwartet eine fröhliche Weihnachtsfeier mit einem
bunten abwechslungsreichen Programm. 
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14.00 Uhr Ortsteil Hertingshausen 14.15 Uhr Ortsteil Langendorf
14.20 Uhr Ortsteil Wohra 14.25 Uhr Ortsteil Halsdorf
Der Abschluss der Veranstaltung ist gegen 17.00 Uhr vorgese-
hen. Anmeldungen bitte bei: Frau Fellner, Tel. 06425 1601, Orts-
teil Halsdorf; Frau Vackiner, Tel. 06453 7659, Ortsteil Wohra
Frau Schmiermund, Tel. 06453 1477, Ortsteil Langendorf
Frau Linker, Tel. 06453 7159, Ortsteil Hertingshausen
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger an der Weihnachtsfeier teilnehmen. Wir bitten Sie, die Ge-
sangbücher mitzubringen.



Ferienspiele in
Wohratal 2007
Vorankündigung
Die Ferienspiele der Gemeinde
Wohratal finden im nächsten
Jahr vom 09. - 20.07.2007 statt.
Veranstaltungsort wird wieder
die Hofreite Wohra in Verbin-
dung mit dem alten Sportplatz
Wohra sein. Die Ferienspiele
stehen voraussichtlich unter
dem Motto "Olympiade".

Sprechstunde der
Verwaltung im Orts-
teil Hertingshausen
Die Sprechstunde der Gemein-
deverwaltung im Ortsteil Her-
tingshausen findet am Don-
nerstag, dem 14. Dezember
2006, von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Hertingshausen statt.

Landwirtschaftliche
Sozialversicherungs-
träger Hessen,
Rheinland-Pfalz und
Saarland
In regelmäßigen Abständen
werden von den Landw. Sozial-
versicherungsträgern Hessen,
Rheinland-Pfalz und Saarland
bestehend aus der

Land- und
Forstwirt-
schaftlichen
Berufsge-
nossen-
schaft; Land-
wirtschaftli-
chen Alter-
skasse;
Landwirt-
schaftlichen
Krankenkas-
se und;
Landwirt-
schaftlichen
Pflegekasse
auswärtige
Sprechtage
durchge-
führt, an
denen sich
interessierte
Mitglieder
über ihre
versiche-
rungsrechtli-
chen Ange-
legenheiten
informieren
können.

Der nächste Sprechtag findet
wie folgt statt:
Datum: 05.12.2006
Ort: Kreisbauernverband 
Rollwiesenweg 2, Marburg
Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr
Um telefonische Anmeldung
unter der Nummer 0561/1006-
2229 wird gebeten.

Evangelische Ju-
gend engagiert sich
für Straßenkinder in
Addis Abeba
"Möchten Sie mal schätzen, wie
viele Kaffeebohnen sich in die-
sem Glas befinden?", wurde
eine Passantin in der Oberstadt
gefragt. Drei mögliche Antwor-
ten gab es als Schätzhilfe, und
in der Tat tippte sie auf die rich-
tige Anzahl:2300 Bohnen.
Als kleines Dankeschön gab es
einen Cappuccinobeutel. 17
junge Leute von der Evangeli-
schen Jugend Marburg-Land,
die gerade ihre Jugendleiter-
ausbildung machen, putzten
Schuhe, boten Bananenkuchen
und Tee an und machten so auf
das Straßenkinderprojekt in
Addis Abeba aufmerksam.
Der Kirchenkreis Marburg-Land
engagiert sich dort, wie auch an
weiteren zehn Orten in Äthiopi-

en seit mehr als 30 Jahren für
Straßenkinder. Inzwischen wer-
den 1014 Kinder mit etwa 15,-
€uro pro Monat für Kleidung,
Schuhe, Nahrung, Hygiene,
medizinische Versorgung und
Schulbildung unterstützt.
Zehn Jahre lang, während der
gesamten Schulzeit, dauert die
Förderung eines Kindes.
Jungen und Mädchen, die aus
finanzieller Not heraus nicht
mehr von ihren Familien ernährt
werden können, müssen dank
der Unterstützung nicht auf der
Straße leben. Die Kinder kön-
nen in ihrer vertrauten Umge-
bung bleiben und erhalten eine
Perspektive für ihr Leben. Der
Partner auf äthiopischer Seite
ist die Ethiopian Evangelical
Church Mekane Yesus
(EECMY), die dafür sorgt, dass
die Gelder an der richtigen Stel-
le ankommen.
So waren die Jugendlichen der
Evangelischen Jugend Mar-
burg-Land sehr kreativ, um das
Projekt bekannt zu machen und
Geld dafür zu sammeln.
Zudem gestalteten sie Plakate,
an denen sich die Passanten
genauer informieren konnten.
Sehr erfreulich war das Sam-
melergebnis von 426,71 €uro.

Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am
Freitag, 22. Dezember 2006,
18.00 Uhr,
statt.

Sitzung der Gemein-
devertretung
Die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung Wohratal fin-
det am Dienstag, dem 19. De-
zember 2006 im Treffpunkt
Halsdorf statt.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sind zu dieser öffentli-
chen Sitzung herzlich eingela-
den.

Sitzung des Haupt-
und Finanzausschus-
ses
Am Dienstag, dem 12. Dezem-
ber 2006, findet um 20.00 Uhr
im Bürgerhaus Wohratal eine
öffentliche Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses statt.

Auf der Tagesordnung stehen
die Beratungen zum Nachtrags-
haushalt 2006.
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Karten ein
Weihnachtsgeschenk!

Deutsche Bachsolisten
Leitung: Helmut Winschermann

Bach: Ouvertüre Nr. 4 D-Dur
Bach: 4. Brandenburgisches Konzert

Corelli: Weihnachtskonzert
11. Dezember 2006, 20 Uhr

Kongresshalle Gießen
Der weltberühmte

„Marinechor der
Schwarzmeerflotte“

mit Balett und Orchester
28. Dezember 2006, 20 Uhr
Stadthalle Stadtallendorf

29. Dezember 2006, 20 Uhr
Kongresshalle Gießen

OOppeerreettttee  „„DDeerr  BBeetttteellssttuuddeenntt““
mit der Johann-Strauß-Operette - Wien

08. Januar 2007, 20 Uhr
Stadthalle Stadtallendorf

DAS PHANTOM DER OPER
mit Weltstar Deborah Sasson und

großem Ensemble
Neu-Inszenierung in deutscher Sprache!

14. Januar 2007, 20 Uhr
Stadthalle Marburg

Die Love-Story, die Bauch und Beine
in Ekstase versetzt!

DIRTY ON STAGE

DANCE FEVER
DAS TANZ-MUSICAL

26. Januar 2007, 20 Uhr
Stadthalle Marburg

Für alle Kinder ab 4 Jahren zeigt das
„Theater auf Tour“ -

DAS KINDERMUSICAL
Der kleine Eisbär
06. Februar 2007, 10 & 15 Uhr

Stadthalle Marburg
Unter dem Motto „Lieder, die zu Herzen

geh´n“ präsentiert Vreni Margreiter

DDaass  FFeeuueerrwweerrkk
ddeerr  VVoollkkssmmuussiikk

mit vielen bekannten Stars!
09. Februar 2007, 20 Uhr

Stadthalle Marburg

Musical Starlights
von Andrew Lloyd Webber u. Disney
aus König der Löwen - Phantom der

Oper - Cats - Aida u.v.a.
08. März 2007, 20 Uhr

Stadthalle Marburg

Karten:
Oberhessische Presse,

Schlossbergcenter, Musikhaus am
Biegen, Marburger Tourismusamt

Tel. Service Konzertdirektion Dietrich
(0 64 26) 77 42



Beilagen 1000x auffallen
WWiirr  IImm  WWoohhrraattaall 06424/964020

G. Hillemann•Hessenstraße 9•35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg
Tel.: 06424/92210•Fax: 06424/92211•www.Ofenhaus-Hillemann.de

Feurige Ausstellung
in Ihrer Nähe

Kamine-Kaminöfen-Speicheröfen
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Leistungen und Vorteilen unserer Biofire
Grundöfen. Unsere Ausstellung ist 
Mo. - Fr. von 14 bis 17 h, sowie nach
telefonischer Vereinbarung für Sie 
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie!

1 x heizen, 12 - 24 Stunden warm!

Ernst-Giller-Straße 5
35039 Marburg E-Mail: info@SauerinMarburg.de
Tel.: 06421 - 5909990 www.sauerinmarburg.de

Ihr Partner für
beste Beratung!

Die Vielfalt an tilo
Naturböden ist
groß. Wir präsen-
tieren Ihnen gerne
unser Sortiment
persönlich und be-
raten Sie    kom-
petent bei der
Auswahl Ihres tilo
Naturbodens.

Besuchen Sie uns
im Schauraum -
wir freuen uns auf
Ihr Kommen.

Die aufregendsten Aussichten
eröffnen sich, wenn Ihre Kreativität
den richtigen Boden findet.

��������	�
00 6644 2244 // 9922 3300 6633

Mobil: 0174 / 8 69 73 09 
35043 Marburg-Schröck 

www.renovierungen-saul.de 

Renovierung
Wärmedämmung 
Ausbau
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Außerdem bieten wir wieder „Dänische Spezialitäten” an:
✔ Dänische Marmeladen, 400-g-Gläser, versch. Sorten 1,50 €
✔ Dänische Rote Grützen, 500 g, servierfertig, versch. Sorten 1,00 €
✔ Echter skandinavischer Glühwein, verschiedene Keksdosen u.v.m.

Zusätzlich bieten wir von einer dänischen Kerzengießerei von Hand gefertigte herr-
liche Kerzen und Geschenkartikel an  für eine wunderschöne, gemütliche Herbst- und
Weihnachtszeit! – Besuchen Sie unsere Ausstellung, es wird sich sicher für Sie lohnen!!!

Lebensraum
Natur-Möbel und mehr

Alte Kasseler Straße 43 · 35039 Marburg
Tel.: (0 64 21) 68 61 90 · Fax: (0 64 21) 68 61 98

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–18.00 Uhr und Sa. 10.00–15.00 Uhr

50% auf Buche-Kommoden (Sonderposten)

10% Weihnachtsrabatt auf alle dänischen Möbel
(außer Sonderposten, Küchen und Deko-Artikel)


